
SPORT MITTWOCH, 5. OKTOBER 2011   14

TV Buttikon-Schübelbach bildet 
Leistungsathleten von morgen aus
Seit August hat die Leicht-
athletikriege des TV Buttikon-
Schübelbach die Nachwuchs-
abteilung neu organisiert. 
Mit Simone Züger hat eine
erfolgreiche Athletin die 
Leitung der Nachwuchs-Riege
übernommen.

Von Markus Bucher

Leichtathletik. – Die Leicht-
athletikriege des TV Buttikon-Schü-
belbach hat die erfolgreichste Sai -
son der Vereinsgeschichte abgeschlos-
sen. Mit den drei Vize-Schweizer -
meister titeln beim Final der Leicht-
athletik Mehrkampf-Meisterschaften,
den diversen Spitzenplatzierungen an 
den Einzel-Schweizermeisterschaften
und der Europacup-Teilnahme von
Michael Bucher hatten die Leichtath-
leten des TVBS eine herausragende
Saison gezeigt. Zudem stellte der
TVBS an den drei grossen Mehr-
kampfmeetings von Landquart, Göt-
zis und Hochdorf in mindestens einer
Zehnkampf-Kategorie den Sieger.

Siebenkämpferin wird Trainerin
Damit diese Erfolge auch in Zukunft
möglich sind, wird der Leichtathletik-
Nachwuchs gezielt und dem Alter
gerecht gefördert. Dies begann mit
einer Trainingswoche innerhalb des
Ferienpasses March. Dabei wurden
den Kindern pro Tag zwei Disziplinen
angeboten. Zum Programm gehörte
der Stabhochsprung und das Hür -
denlaufen wie auch die Basis-

disziplinen Weitsprung, Sprint und
Ballwurf. Pro Tag waren jeweils 10 bis
16 Kinder unter fachkundiger Anwei-
sung der TVBS-Trainer im Einsatz. 

Nach den Sommerferien startete das
gezielte Training mit den Kindern. Die
Nachwuchsriege wird von der kürzlich
zurückgetretenen Siebenkämpferin
und ausgebildeten Trainerin Simone
Züger geleitet. Unterstützt wird sie
durch den Oberturner Andreas Züger

und den Vereinspräsidenten Martin
Müller, der ausgebildeter Trainer von
Swiss-Athletics ist. 

Verschiedenste Wettkämpfe
Als Wettkämpfe werden vor allem die
Nachwuchsprojekte von Swiss-
Athletics besucht. Darunter gehören
der UBS Kids-Cup Team, der Migros-
Sprint und der UBS Kids-Cup im
Sommer. Daneben wird die Riege

noch dem Alter entsprechende 
weitergehende Wettkämpfe besucht.
Somit verfügt der TVBS nebst der
Leistungsgruppe, in welche das Mehr-
kampfteam Obermarch integriert ist,
auch eine zukunftsorientierte Nach-
wuchsriege. 

Interessierte können sich beim Lei-
ter der Leichtathletikriege, Markus
Bucher, unter 079 29 19 577 melden.

WWW.TVBS.CH

Die Trainerin Simone Züger (Mitte) umgeben von jungen Leichtathleten. Bild zvg

Tischmacherhof Galgenen wird 
nun auch sportlich eingeweiht 

Turnusgemäss ist der TSV Gal-
genen mit der Organisation des
kantonalen Gerätecups an der
Reihe. Mit dem fertiggestellten
Tischmacherhof organisert man
einen solchen Anlass noch so
gerne.

Von Hubert Schwyter

Geräteturnen. – Mit dem Schwyzer
kantonalen Gerätecup am 22. Okto-
ber kann der TSV Galgenen die ideale
Infrastruktur der neuen Turnhalle im
Tischmacherhof sportlich einweihen.

Das OK, das vom TSV Galgenen-
Mitglied und Nationalrat Pirmin

Schwander präsidiert wird, ist
bestrebt, ideale Rahmenbedingungen
zu schaffen, damit es den Gerätetur-
nerinnen und Geräteturner möglich
ist, spannende Wettkämpfe und exzel-
lente Darbietungen zu zeigen. 

Den Anmeldungen zu Folge ver-
spricht der 18. Gerätecup ein wahr -
lichen Leckerbissen zu werden. Es
werden nicht nur alle Schwyzer Gerä-
teturnvereine am Start sein, sondern
auch diverse national führende Gerä-
teriegen. So können nicht weniger als
550 Turnerinnen und Turner in den
verschiedenen Kategorien bestaunt
werden. 

Die Kleinen werden am Vormittag
mit dem Turnen beginnen und ihre

Wettkämpfe in den Kategorien K1-K3
bis am Mittag bereits hinter sich
haben. Nach der Mittagspause wird
dann der Schwierigkeitsgrad in den
Kategorien K4-K8 nochmals gestei-
gert.

Der TSV Galgenen ist bestrebt, 
dass der 18. Kantonale Gerätecup
nicht nur für die Wettkämpfer, son-
dern auch für Zuschauer in guter
Erinnerung bleibt. Nebst einer gross-
zügigen Festwirtschaft ist es auch
möglich, das Geschehen auf dem
Wettkampfplatz aus verschiedenen
Blickwinkeln zu verfolgen. 

WEITERE INFORMATIONEN ZUM ANLASS

GIBT ES AUF DER INTERNETSEITE

WWW.GERAETECUP.CH.

Das OK: (stehend v. l.) Roger Mächler, Armin Mächler, Hubert Schwyter, Sibylle Schwyter-Mächler, OKP Pirmin 

Schwander, Andreas Rickenbach und Thomas Ringli; (kniend v. l.) Michael Kessler, Marcel Züger, Ester Rüttimann, 

Sven Schnyder, Angela Schmalz, Petra Mächler und Walter Egli. Bild zvg

Begehrte Karten für
Freienbach – YB
Seit einer Woche läuft der
Vorverkauf zum Cuphit 
zwischen Freienbach und
dem BSC Young Boys. 

Fussball. – Auf der Freienbacher
Chrummen kommt es am 
16. Oktober anlässlich der Sech-
zehntelsfinals im Schweizer Cup
zum Kräftemessen zwischen Frei-
enbach und den Berner Young
Boys. Die Eintrittskarten für das
Spiel sind seit einer Woche im 
Vorverkauf erhältlich.

Es besteht nach wie vor die 
Gelegenheit, sich für diese Partie
einen Platz zu sichern. Beim Kiosk
auf der Chrummen sind ebenso
Karten erhältlich wie beim 
Ticketcorner in einer seiner zahl-
reichen Verkaufsstellen in Poststel-
len, Bahnhöfen oder Einkaufs -
läden. Dazu bietet der Ticketcor -
ner die Alternative, sich via Tele -
fon (0900 800 800) oder Internet
(www.ticketcorner.ch) Karten zu
sichern. Rollstuhlplätze hingegen
werden ausschliesslich über den
Veranstalter unter der Nummer
055 415 51 21 verkauft. (fcf)

MEHR INFORMATIONEN ZUM SPIEL 

IM INTERNET UNTER 

WWW.FC-FREIENBACH.CH.

Starkes Buttikon
forderte Tuggen
Buttikon spielte am 
Dienstagabend in der Test-
partie gegen den Erstligisten
Tuggen von Anfang an sehr
konzentriert.

Fussball, Testspiel. –Was selbst die
kühnsten Träume übertraf, war die
1:0-Pausenführung der Gastgeber.
Gegen das von Tuggen in der ersten
Spielhälfte vorgelegte Tempo ver-
mochte die Rietly-Elf wacker mit-
zuhalten. Tuggen legte im zweiten
Abschnitt aber einen Zahn zu und
wurde mit vier Toren belohnt.
Obwohl auch Buttikon nach einem
zugesprochenen Penalty noch ein
weiteres Tor erzielte, behielt der
FCT die Oberhand. 

Eine gute Möglichkeit für Butti-
kon ergab sich nach einem schönen
Pass von Pascal Steffen bereits vier
Minuten nach Spiel beginn. Zehn
Minuten später knallte Aydins
Schuss an die Latte. Kurz darauf
folgte ein weiterer Doppel angriff
Tuggens, die von Haller abgewehrt
werden konnten. Ein erneuter sat-
ter Lattenschuss kam von Nushi 
in der 22. Minute. Knapp zehn 
Minuten später wurde Gerber 
von Pascal Steffen angespielt und
schoss die Gastgeber in Führung. 

In der zweiten Hälfte wurde
FCB-Torwart Haller auf Herz und
Nieren geprüft; er klärte allerdings
einige Situationen teilweise mit
Glanzparaden. Es dauerte bis 
zur 73. Minute, bis Bürkli der Aus-
gleich gelang. Eine Zeigerumdre-
hung später war es Aydin, der auf
2:1 erhöhte, und Doda setzte in 
der 76. Minute gleich noch einen
drauf. Nach Foul von Gafner an
Matthias Mettler führte der fällige
Strafstoss zum Anschlusstreffer,
ehe Zverotic den letzten Einschuss
markierte. (kg)

Buttikon 1 - Tuggen 1 2:4 (1:0)

Rietly. 80 Zuschauer. SR: Sales Wick.

Tore: 31. Gerber 1:0, 73. Bürkli 1:1, 74. Aydin

1:2, 77. Pascal Steffen 2:2 (Foulpenalty), 

84. Aydin 2:3, 90. Zverotic 2:4.

Buttikon: Haller; Lacher, Mächler (55. Christoph

Wyrsch), Ziltener, Patrick Fässler (75. René Mett-

ler); Mathias Wyrsch (46. Höpli), Schärer, Roland

Ruoss (60. Stefan Fässler), Gerber (82. Egli);

Pascal Steffen, Mathias Mettler.

Tuggen: Gafner; Schmid, Nushi, Santana 

(46. Hoxhaj), Prussumanno; Imhof (46. Wiget),

Aydin, Huber, Ahmetaj; Bürkli (46. Doda), Senn

(46. Zverotic).

Bemerkungen: Buttikon ohne Rohr und Philipp

(beide abwesend), Marco Steffen und Hermann

(beide verletzt). Tuggen ohne Antonio Piperno

(verletzt). 

Zum 24. Mal rund
ums Schloss rennen
Leichtathletik. – Der bereits zur
Tradition gewordene Rappers -
wiler Schlosslauf gehört zum 
festen Bestandteil der Schwei -
zer Laufszene. Auch in die -
sem Jahr freut sich der organi -
sierende Leichathletikclub Rap-
perswil-Jona auf viele Läufer -
innen und Läufer aus nah und 
fern, die an der 24. Ausgabe 
die verschiedenen Laufdistanzen
unter die Füsse nehmen. Mit 26
Kategorien und Strecken von
480 Metern bis neun Kilometern
wurde für jeden Teilnehmer
gesorgt. 

Noch ist es nicht zu spät, 
um am traditionellen Rapperswiler
Schlosslauf vom kom menden
Sonntag selbst mit dabei zu sein.
Nachmeldungen am Wettkampftag
sind möglich. Bis eine Stunde 
vor dem Start der entsprechenden
Kategorie kann man sich im
Wettkampf büro, beim Yachtclub
auf dem Zielgelände, noch nach-
melden. (eing)

REKLAME


